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Osterode. Am 15. September er-
fahren Interessierte im Rahmen
eines Vortrags (18 bis 20.15 Uhr) in
der VHS-Geschäftsstelle am Neu-
städter Tor Wissenswertes über
den gesundheitlichen Nutzen und
die Vielseitigkeit der Zuberei-
tungsmöglichkeiten sowie ver-
wendbare Pflanzenarten, die si-
chere Bestimmung sowie Ein-
schränkungen und Gefahren bei
der Verwendung von Wildpflan-
zen. Zum Kennenlernen des „wil-
den Geschmacks“ wird eine kleine
Kostprobe zubereitet. Anmeldun-
gen sind erforderlich unter per-
sönlich in der VHS-Geschäfts-
stelle, telefonisch (05522/960
4450) oder im Internet unter
www.vhs-goettingen.de.

Osterode. Der Postsportverein
Osterode lädt zusammen mit den
Postsenioren und den Osteroder
Postunternehmen zu Grillfest und
Kaffeetafel ein. Das nunmehr 7.
Postlertreffen findet am Sonntag,
17. September, ab 11 Uhr auf dem
Waldgrillplatz der Naturfreunde
Badenhausen statt. Mitglieder,
Postsenioren und Aktive sowie
Angehörige und Gäste sind will-
kommen.

Osterode. Zur nächsten Sing-
stunde trifft sich die Chorgemein-
schaft Frauenchor Osterode und
Melodia Lerbach am Freitag, dem
15. September, um 16 Uhr im Hotel
Sauerbrey in Lerbach.

Förste. Die Mitglieder der Hein-
kel IG - Harz / Förste treffen sich
am heutigen Donnerstag um 19
Uhr in der Gaststätte Zum schwar-
zen Bären in Förste zur Bespre-
chung und Aufteilung der Organi-
sationsaufgaben für das Abhein-
keln am 24. September. 

Dorste. Der Musikzug der Frei-
willigen Feuerwehr Dorste lädt
zum Oktoberfest am Samstag, 23.
September, in der Festhalle des
Dorfgemeinschaftshauses Dorste
um 18 Uhr. Einlass ist eine Stunde
eher. An diesem Abend werden
nicht nur der Gastgeber, sondern
auch die „Solling Buam“ für beste
Laune sorgen. Denn auch Schäfer
Heinrich wird mal vorbeischauen
und aus dem Nähkästchen plau-
dern. Karten gibt es zwar an der
Abendkasse, aber auch bereits im
Vorverkauf. Zu haben sind sie bei
Harald Wächter (Hinterdorfstra-
ße 3, Dorste), Norbert Bruchmann
(Ostdeutschestraße 12, Dorste)
und bei Frank Friedmann (In den
Angerhöfen 33, Dorste).
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Öffnungszeiten
09.00-17.00 Tourist-Info

08.00-17.30 Bürgerbüro

09.00-20.00 Aloha

10.00-13.00, 14.00-17.00
Museum im Ritterhaus

09.00-12.00/15.00-18.00
Stadthalle

10.00-13.00/14.00-17.00
Stadtbibliothek

09.00-18.00 DGH Riefensbeek,
Nationalpark-Infostelle
10.00-18.00 Uhr Vogelstation am

Schneiderteich

Alle Angaben ohne Gewähr

TERMINE 

Von Kerstin Pfeffer-Schleicher

Osterode. Gespensterpuzzle, Spie-
gelhäuschen, Igelräder und Kno-
beltisch: Kinder spielerisch an die
Welt der Formen, Muster und
Zahlen heranzuführen, das ist das
Ziel der Ausstellung Mini-Mathe-
matikum, die am Montag in der
Kurt-Schröder-Halle eröffnet
wurde.

„Wir freuen uns riesig und sind
sehr stolz, dass wir die Ausstel-
lung hier präsentieren können“,
sagte Dr. Carsten Wehmeyer, Lei-
ter der Berufsbildenden Schulen
II. Denn es sei ein gemeinsames
Anliegen, das Interesse von Mäd-
chen und Jungen an mathemati-
schen und naturwissenschaftli-
chen Fächern möglichst früh zu
fördern. Er sei froh, dass dieser
Bereich nun auch in die sozialpä-
dagogische Ausbildung einfließt,
betonte Wehmeyer.

Zu sehen an 25 Orten

„Das Mini-Mathematikum ist ein
pädagogischer Leuchtturm“, er-
klärte Jörg Stockhusen, Filialbe-
reichsleiter der Sparkasse Ostero-
de.

Der Sparkassenverband habe
als Sponsor deshalb dafür ge-
sorgt, dass die einzigartige Wan-
derausstellung an 25 Orten in Nie-
dersachsen Station mache, und
auch die Sparkasse Osterode tra-
ge ihren Teil bei. Sie ermögliche es
den Schülern des Fachbereichs

Sozialpädagogik der BBS II, die
das Mini-Mathematikum vormit-
tags betreuen, an den begleiten-
den Workshops teilzunehmen.

„Mathe macht Spaß“: Das sei
das Erlebnis, das die Ausstellung
den kleinen Besuchern vermittele,
stellte Dr. Johannes Brasche, Pri-
vatdozent am Mathematischen
Institut der TU Clausthal, fest.
Und auch der SPD-Landtagsab-
geordnete Karl Heinz Hausmann
zeigte sich begeistert von der Idee,
Mathematik zum Anfassen und
Ausprobieren anzubieten, und so
die Neugier junger Menschen zu
wecken. Formen, Muster und Zah-
len buchstäblich zu begreifen, mit

den Händen zu arbeiten, damit es
im Kopf ankommt, das sei das
Konzept ihres Hauses, erläuterte
Melanie Schmidt vom Mathema-
tikum Gießen, das die 15 Expona-
te für die Ausstellung konzipiert
hat. Wie leicht man schon die
Kleinen für Geometrie begeistern
kann, demonstrierte sie mit eini-
gen einfachen Experimenten.

Papierbögen gefaltet

Schmidt ließ die Gäste der Eröff-
nung Papierbögen falten und mit
Fäden hantieren und über die ver-
blüffenden Ergebnisse staunen.

„Deshalb breche ich eine Lanze
für das Basteln im Kindergarten“,

unterstrich sie und sagte an die
Erzieherinnen gerichtet: „Sie ma-
chen mit den Kindern jeden Tag
Mathematik. Es fällt Ihnen nur
nicht auf.“

Spielerisch Interesse wecken
Ausstellung Mini-Mathematikum für Kinder wurde in der Kurt-Schröder-Halle eröffnet.

Melanie Schmidt (links) experimentierte mit den Eröffnungsgästen. Auch Dr. Johannes Brasche, Dr. Carsten Wehmey-

er, Jörg Stockhusen und Karl Heinz Hausmann (vorne v. links) falteten gewissenhaft. Foto: Kerstin Pfeffer-Schleicher

„Das Mini-
Mathematikum ist
ein pädagogischer
Leuchtturm.“
Jörg Stockhusen, Filialbereichsleiter
der Sparkasse Osterode

Die Ausstellung ist bis zum 21. Sep-
tember in der Kurt-Schröder-Halle zu
sehen. Geöffnet ist sie wochentags
von 8 bis 17 Uhr und am Wochenen-
de von 10 bis 17 Uhr. Vormittags ist
sie vorwiegend Gruppen vorbehalten
(Anmeldungen unter www.bbs2os-
terode.de), nachmittags und am
Wochenende ist sie für die Allge-
meinheit zugänglich. Der Eintritt
kostet zwei Euro pro Person.
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Petershütte. An einem schönen re-
genfreien Tag fand kürzlich das
Königsschießen 2017 beim Schüt-
zenverein Petershütte statt.

Die diesjährige Veranstaltung
begann am Vormittag bei sehr gu-
ter Teilnahme. Am Nachmittag
wurden die amtierenden Majestä-
ten von den Petershütter Schüt-
zinnen, Schützen und Jungschüt-
zen abgeholt. Begleitet wurden sie
vom Feuerwehrmusikzug Lasfel-
de-Petershütte-Katzenstein.

Feuerwehrmusikzug spielte

Als Erstes marschierte der Zug zur
amtierenden Schützenkönigin
Ramona Scheerschmidt, bei der
auch die Jugendkönige Emma
Hahn und Tim Scheerschmidt ab-
geholt wurden. Dort gab es die
erste Erfrischung mit einem Im-
biss.

Es folgte das Abholen des
Schützenkönigs Peter Wille, auch
dort gaben es nach „anstrengen-
dem“ Marsch auf die Halde ein
Imbiss und Erfrischungen.

Bei jeder Zwischenstation
spielte der Feuerwehrmusikzug
auf, wobei auch die Königin und
der König ein Tänzchen wagten.

Nach Rückkehr ins Schützen-
haus und anschließendem Kaffee
und Kuchen fand die Ehrung der
erfolgreichen Schützinnen,
Schützen und Jungschützen statt.
Der Schützenmeister, Sven Brei-

tenbach ehrte zunächst die Jung-
schützen. Mit einer hervorragen-
den 10 schoss Jill Sieber die Eh-
renscheibe der Jugend. Beim
Schießen für den Jugendpokal
siegte Lee-Ann Lossie.

Ebenfalls wurde Lee-Ann Los-
sie mit einem hervorragenden
Schuss auf die Königsscheibe Ju-
gendkönigin. Jugendkönig wurde
Jill Sieber.

Weiter ging es mit der Ehrung
der Schützinnen und Schützen.
Der Schützenmeister begann mit

der Pokalüberreichung für die
Schützen. Den dritten Platz be-
legte Nico DelVeccio, den zweiten
Platz Maria Knoke, den Pokal ge-
wann mit einer hervorragenden 10
Wolfgang Knoke.

Ehrenscheibe ausgeschossen

Die Ehrenscheibe schoss ebenfalls
mit einer hervorragenden 10 Nico
DelVeccio. Die besten Königs-
schüsse erzielte bei den Damen
die neue Vizekönigin Bettina Los-
sie, Schützenkönigin wurde mit

dem besten Schuss auf die Kö-
nigsscheibe Kerstin Sieber. Bei
den Herren wurde neuer Vizekö-
nig Volkmar Rennebaum. Mit dem
besten Schuss wurde schließlich
Jens Adam Schützenkönig vom
Schützenverein Petershütte.

Mit einem anschließenden ge-
mütlichen Beisammensein aller
Teilnehmer der beliebten Veran-
staltung im Schützenhaus endete
schließlich das traditionelle Kö-
nigsschießen des Jahres 2017 in
Petershütte. 

Kerstin Sieber und Jens Adam sind die Könige
Der Schützenverein Petershütte ermittelte beim Königsschießen die Besten.

Majestäten und Gewinner beim Königsschießen 2017: (von links) Nico Del Vecchio, Sven Breitenbach, Lee-Ann Lossie,

Bettina Lossie, Maria Knoke, Kerstin Sieber, Wolfgang Knoke, Jens Adam, Peter Wille, Volkmar Rennebaum und vorn

Jill Sieber. Foto: Verein

Osterode. Ellinor Antons lädt eine
Woche lang zu Kunst am Hexen-
stieg ein, an den Sonntagen 17. und
24. September von 11 bis 18 Uhr
sowie vom 18. bis 23. September
von 15 bis 18 Uhr, diesmal aller-
dings in kleinerem Rahmen. Die
Gastgeberin präsentiert im Hund-
scher Weg 23 vor allem von ihr ge-
staltete wetterfeste Winterkera-
mik wie Gartenkugeln mit
Beleuchtung, skurrile Pflanztöpfe
und bunte Stelen. Einige weitere
Aussteller sind mit Schmuck,
Holzarbeiten, Stulpen und Kopf-
schmuck aus Walkstoff sowie
Stofftaschen aus Recyclingmate-
rial vertreten. Außerdem wird den
Besuchern ein originell bestückter
Flohmarkt und ein Second-Hand-
Stand geboten. Bei Kaffee und
Kuchen können die Gäste die Gar-
tenatmosphäre noch ein wenig ge-
nießen.

Kunst am
Hexenstieg
Ellinor Antons lädt in
ihren Garten ein.

Aus der Ausstellung. Foto: Pfeffer-Schleicher

Osterode. Am 4. Oktober wird
weltweit der Welttierschutztag
begangen. An diesem Tag gedenkt
man des heiligen Franz von Assisi,
dem Schutzpatron der Tiere. Er
gründete den Franziskanerorden
und wird unter anderem wegen
seiner Tierpredigten verehrt.

Der Welttierschutztag wird seit
dem Jahr 1950 auch wieder in
Deutschland gefeiert, von wo aus
er 1924 als Idee gestartet war.
Tierschützer nutzen den Tag, um
auf einen artgerechten, würdevol-
len Umgang mit Tieren hinzuwei-
sen und die Menschen zu sensibi-
lisieren und zum Nachdenken
anzuregen.

Ehrenamtliche Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Tier-
schutzvereins Osterode nehmen
diesen Tag zum Anlass, um im
September und Oktober eine
Haussammlung für das Osteroder
Tierheim vorzunehmen und für
Tiere aus der heimischen Region
um Hilfe zu bitten.

Tierschutz
sammelt für
das Tierheim
Am 4. Oktober wird der
Tierschutztag begangen.

Katzen im Tierheim. Foto: Tierschutz
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